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Sie Zerrter 3ß o tb e 219

$orf im SBctregtak

2öeun ibir bie -gangt Sßunberftabt
fltüt met) tpa behüte,
2ßenn ibi ibçs freitt-ep fafrt) oerbriirft
Uab-er frö-mbe ßiite;
De los, mier raiiffe, roas bo Stpmärs
ßüpft oo'tn $järje«n*abe,
©bumm ibocf) su ils iam ©a-mfrptig 3na rpt
3'94eu Sort i Säregrabe.

S'r fDtani m-arpt grab tuas er raott
SDt-it bene be rte ©ringe,
Un aEt lütupe iö fe<b gäm
SBii Xtefe u ©prafeer aœinge.
S'r Xa[pe=n=uf, b'r Xalpennab —
©r brurpt bioft 3'fo-mmanbiere,
0 ib's Sßpberpolcb, e Säitepeit,
fütueff iba uf ib's 2Bort pariere.

Sa tönt's no urrp-ig, gang roi gang,
®as ibärmbiitfct) iifrb, ©a ibufre,
3e nieb baß b'ßeimat oiire cpu-nnt

Soft fröplirper fp b'fDtufte.
Iis ßiebl-i gueti ©rprapgerluft
SBäipt um üfi SRumbe

U bir iftp's grab, b-u fpgftp bepeim,
Sänbfcp niimm a bpni Sß-nnbe.

©s tuet eim iraobl of ©rp-rapger-art
58i ßieb-er g'fp u Späffe,
Un 3'gfeb, roie ib's alte iBaterlanb
0 -anbri nib oergäffe.
Si neui ßeimat bei mer gärn
U tüe fe böcb oerepre —
Sorb b's Särs muejg iijem alte Särn,
©m 6d)tDp3ertämbIi -gpöre.

£. 9Jl.»©d).
1904 bei mir no fei geiftigi ßanbesuerteibignng nötig gp-a,

aber büt dja -me ber ilöärt erfaffe, too bie brei Sanier im ferne
Xtmerifa gftpaffe bei, iifes ftpöne Särn, üfi tiebi Sd)top3 gättg
ufräcbt g'erpatte.

Spiritus Sernetvfis gloreat.
Sie Särn, bie Ol era=3 ort.

Der Sütani 00m ißäre=©(ub Olera=4)orf,
©rabe 58ärn. D. ©rp.

£>er ^robbet
©on §an§ 3uiUger. 31u3 feinem neueften SSßerf, bem gabel- unb ©ata6elbucp ,,©rgöplid)eä ©iep"

23om po-pen ©iepbautn rief ein früher ftudurf ben naben
2lrthruep bes Srüpitngs aus.

„50-as ifcbilpert ber eingebibbete Olarr anbers als rair!"
fcpimpft-e raütenb ber ©bor ber Spapen. „2ßil( er leugnen, baff
er in unferem Otefte -grob -geraorben?" unb empört ftiirate ficb

bie -Bleute auf ben .timber neuer Seit.

23on ber Uebermarpt oertrieben, raid) er in bie ©infamfeit.
2iber bie ©kirnet -urtb bas Seilcben borten feinen Oluf, bo-ben
ibre 23iütenföpfrpen -gläubig empor, unb über Starbt raar bie
neue 2ße(t ba!

• ^ •

t SR. 2Ctfrcb t>. Sfôpttcnbacï;

fflöllig unevhiattet entfdjlief 0111 6. ftebvuar
ölt ©nufiet @. 9J1. SUfreb oon ©ipttenbad). 6r
etteicpte bn§ pope 3Iïter nun napegu 78 ßapren;
am 10. gebrunt patte et feinen ©eburtätag fei-
evtr tonnen.

®er ©erftovbene tont 1801 in ©ern geboren
toovben. 9!od)bem et bie piefigen Sdjuleit et-
folgteid) butd)laufen potte, Umnbte et fid) bem

©attffadje 31t. 9!ad) toerfd)iebenen SluSIanbaufent-
palten, bie feinet betufticpen g-ottbilbung bien-
ten, ttat et im ßapte 1803 nl8 ©rofurift inS

©nufpnub 9lvtnnnb oon 6toft & So. ein. 2Mp=
tenb 40 ßapten, bis 1983, bietde et biefem ßn-
ftitut in leitenbet Stellung. Sanebett gepörte et

betfcpiebenen inbufttieHen Untetnepmungen als

©etraattungärat an, unb bis 3U feinem 2obe

patte et ba8 ©täfibium bet ©utgetlicpea St-
fparniäfaffe tnne.

Stop biefct gtDpeu beruftidjen ßnanfprnd)-
napme fanb Sllfteb 0011 ©ipttenbad) Seit gut
Seitung bet bettttfdien ©efeïïfdjaft fût ttaffee-
paüen, ©oltSbibliotpeteu unb HIrbeitSfäle. §abeu
and) nicpf ade Untetnepmungen, bie et in bie-

fet 3'Unftioit in bie Söege leitete, ben Oerbienten

Stfolg gefuuben, fo mitfteu fie bod) burd) ben

Sinfap, bet bapinter ftanb, butcp ipr ©eifpiel.

3US ein ©orbilb bet ©eioiffenpaftigfeit, ïteue
unb be8 ©etantroortungäbeioufitfeinS toitb bet

©etftotbene unüetgeffen bleiben. er
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Z'New Nork im Bciregrabe

Wen» 'dir die ganzi Wunderstadt
Nüt in oh cha b öd ute,
Wenn di dys Heiweh fasch verdrückt
Under frömde Lüte:
De los, mier müsse, was >dy Schwärz
Lüpft vom Härze-n-abe,
Chumm doch M üs um Samschtigznacht
Z'Neu Bork i Bäregrabe.

D'r Mani macht grad was er wott
Mit dene herte Gringe,
Un alli Mutze lö sech gärn
Wi Petz u Ehvatzer zwinge.
D'r Talpe-n-uf, d'r Talpe-n-ad —
Er brucht bloß z'kommandiere,
O d's Wybervolch, e Sälteheit,
Mueß da uf d's Wort pariere.

Da tönt's no urchig, gäng wi gäng,
Was bürndütsch ifch, cha butze,

Je weh daß d'Heimat vüre chunnt
Dest fröhlicher sy d'Mutze.
Us Liedli gueti Schwyzerluft
Wäiht um üsi Runde
U dir isch's grad, du sygsch deheim,
Dänisch nllmm a dyni Wunde.

Es tuet eim wohl uf Schwyzerart
Bi Lieder z'sy u Spässe,
Un z'gseh, wie d's alte Vaterland
O undri nid vergäße.
Di neui Heimat hei mer gärn
U tüe se Höch verehre —
Doch d's Härz mueß iisem alte Bärn,
Em Schwyzerländli ghöre.

H. M.-Sch.
1994 hei mir no kei geistigi Landesverteidigung nötig gha,

aber hüt cha me der Wärt erfasse, wo die drei Bärner im ferne
Amerika gschaffe hei, üses schöne Bärn, üsi liebi Schwyz gäng
ufrächt z'erhalte.

Spiritus Bernensis Florent.
Hie Bärn, hie New-Bork.

Der Mani vom Bäre-Club New-Bork,
Grabe Bärn. O. Sch.

Der Prophet
Von Hans Zulliger. Aus seinem neuesten Werk, dem Fabel- und Parabelbuch „Ergötzliches Vieh"

Vom hohen Eichbaum rief ein früher Kuckuck den nahen
Abbruch des Frühlings aus.

„Was schilpert der eingebildete Narr anders als wir!"
schimpfte wütend der Chor der Spatzen. „Will er leugnen, daß
er in unserem Neste groß geworden?" und empört stürzte sich

die Meute auf den Künder neuer Zeit.

Von der Uebermacht vertrieben, wich er in die Einsamkeit.
Aber die Primel und das Veilchen hörten seinen Ruf, hoben
ihre Blütenköpfchen gläubig empor, und über Nacht war die
neue Welt da!

O ^ O

t E. M.Alfred v. Wyttenbach
Völlig unerwartet entschlief am 6. Februar

alt Bankier E. M. Alfred von Wyttenbach. Er
erreichte das holfe Alter von nahezu 78 Jahren;
ane lll. Fdbruar Hütte er seinen Geburtstag fei-
ern können.

Der Verstorbene war 1861 in Bern geboren
worden. Nachdem er die hiesigen Schulen er-
folgreich durchlaufen hatte, wandte er sich dem

Vankfache zu. Nach verschiedenen Auslandaufent-
halten, die seiner beruflichen Fortbildung dien-
ten, trat er im Jahre 1866 als Prokurist ins
Bankhaus Armand von Ernst K Co. ein. Wah-
rend 40 Jahren, bis 1986, diente er diesem In-
stilut in leitender Stellung. Daneben gehörte er

verschiedenen industriellen Unternehmungen als

Verwaltungsrat an, und bis zu seinem Tode

hatte er das Präsidium der Bürgerlichen Er-
sparniskasse inne.

Trotz dieser großen beruflichen Jnansprnch-
»ahme fand Alfred von Wyttenbach Zeit zur
Leitung der bernischen Gesellschaft für Kaffee-

hallen, Volksbibliotheken und Arbeitssäle. Haben
auch nicht alle Unternehmungen, die er in die-

ser Funktion in die Wege leitete, den verdienten

Erfolg gefunden, so wirkten sie doch durch den

Einsatz, der dahinter stand, durch ihr Beispiel.

Als ein Borbild der Gewissenhaftigkeit, Treue
und des Verantwortungsbewußtseins wird der

Verstorbene unvergessen bleiben. er
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